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Den Einstieg ins Berichtsjahr bildete die Generalversammlung der QL, welche am 
21. März 2019 neu im Literaturhaus in Zürich stattfand. Es fanden 
Erneuerungswahlen statt. Barbara Cuffaro-Strebel sowie Bettina Berther, sie amteten 
nicht nur als Vorstandsmiglieder, sondern auch als Co-Präsidentinnen, traten nach 
langer intensiver Vorstandsdauer zurück. Leider trat auch Ivo Zen aus Zeitgründen 
aus dem Vorstand aus. Allen drei danken wir herzlich für ihren tollen und 
inputreichen Einsatz.   
Neu konnten mit Michele Luigi Badilatti und Valeria Martina Badilatti zwei Personen 
für den Vorstand gewonnen werden, die wieder frischen Wind in den Vorstand 
hineintragen.  
Im Anschluss an den statutarischen Teil hielt das neu gewählte Vorstandsmitglied 
Michele Badilatti, als Mitarbeiter von IDRG (Institut Dicziunari Rumantsch Grischun) 
einen Vortrag zum Thema «DRG online -  Dicziunari Rumantsch Grischun online», 
welches neue Einsichten in die romanische Kultur hervorbrachte.  
 
Im Jahr 2019 beschloss der Vorstand der Quarta Lingua in den Jahren 2019 und 
2020 keine Unterstützungsbeiträge auszurichten. Die Quarta Lingua ändert aufgrund 
von Sparmassnahmen kurzfristig die Vergabepraxis und schrieb einen Wettbewerb 
aus, der mit CHF 10'000.-- dotiert ist. Mit diesem Betrag möchte die Quarta Lingua 
die Realisation eines neuartigen Projekts (mit)ermöglichen. Dieses neuartige Projekt 
soll auf kreative und nachhaltige Weise rätoromanisches Kulturschaffen in den 
übrigen Sprachregionen vermitteln und/oder die Präsenz der in der Diaspora 
lebenden RumantschAs im öffentlichen Raum fördern. Die Einreichefrist wurde auf 
Ende Juni 2020 festgesetzt.  
Am Eröffnungstag der 100 Jahre Feier der Lia Rumantscha in Zuoz nahm die 
Präsidentin der Quarta Lingua teil.  
Der Vorstand, bestehend aus Petra Camathias (Präsidentin), Nathalie Killias, Kaspar 
Silberschmidt, Ivana Cabalzar, Bettina Vital, Michele Badilatti und Valeria Badilatti, 
traf sich im Berichtsjahr zu einer ordentlichen Sitzungen, an welcher der Wettbewerb 
aufgegleist wurde. Die weiteren Geschäfte und Vorbereitungen wurden online 
durchgeführt. Die Wintersitzung wurde Kollisionsgründen auf den Februar 2020 
verschoben.  
 
An den Sitzungen der Lia Rumantscha «Cussegl da la Lia Rumantscha» nahm im 
Jahr 2019 Michele Badilatti teil. An der Delegiertenversammlung der Lia Rumantscha 
vom 26. Oktober 2019 in Chur waren Petra Camathias, Michele Badilatti und 
Nathalie Killias anwesend.  
 
 


